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Vo rbem e rk ung

Im vorlregenden Heft werden dre Er6lebnrsse der

Stattstrk der durchschnrtttichen Kaufwerte
für Iandwrrtschaftlrchen Grundbesrtz n)

für das Jahr 19?5 veröffentlrcht.
Gegenüber der Statistik für die Jahre 1974 und
'1lfl ergaben sich keine methodischen Anderungen, so
daß hinsichtlich des Ziels dieser Statistikr ihrer
rechtlichen und methodischen Grundlagen sowie der
Vergleichsmö6lichkeiten Eit vorangegangenen Er-
hebung:en auf den ausführlichen Bericht rnit clen
Ergebnissen für das Jahr 19?4 verwiesen ,i"d2)

1 Defrnit ronen

1.1 Gesamtfläche

Die Gesamtfläche umfaßt die volte FIächengröße des
Grundstr.icks (bzw. sämtlicher Grundstücke) ernesz\Ve:'äußerungsfalles '' ohne Rücksrcht auf dre Nut-
zung.

1.2 F1äche der landwirtschaftlichen Nutzung

Die F1äche der fandwirtschaftl-j.chen Nutzung (FdlN)
umfaßt nur diejenrgen F1ächen etnes Veräußerungs-
falles, dre nach den Rechtsvorschrlften für di.e

h\Ernheltsbewertung'' zur landwirtschaftlichen Nut-
zung gehören. Das srnd rrn wesentlichen Flächen des
Ackerlandes und des Grünlandes.

1.3 Kaufwert

Die durchschnrttlrchen Kaufwerte werden aus den
Prersen erm:"tteft, d:-e für jeden einzelnen Kauf-
fafl erfaßt werden. Dre Prerse je Kauffall umfas-
sen neben dem gezahlten Geldbetrag auch den rn DM

ausgedrückten Wert a]ler vom Käufer zugunsten des
Veräußerers vertraglich aufzubringenden grund-
stücksbezogenen Lerstungen (Restwert von übernom-
menen, noch nrcht getilgten Hypotheken und ralert

eines etwaigen Tauschgrundstücks). Be:- wrederkeh-
renden Le:-stungen (Renten, Altenteil, lr/ohnungs-
recht und dgI.) ist deren Kapitalr"rt 5),bej. über-
nommenen Lastenausg;Ieichsabgaben deren Zertwert 5)

1f Diese Statrstrk ergänzt die sert 1!61 geführte
Statistrk der Kaufwerte von Bauland; Fachserie'17, Reihe 5.
Fachserre l, Rerhe 2.4. Siehe auch ttWirtschaft
und Statistrkn, 4/19?1t ./1976 und. 1/1977.
In folgenden werden die Bezerchnungen'rVer-
äußerungsfallrr und 'rKauffal Itt rn glerchen Srnn
verwendet.
Bewertungsgese+.2 (BewG) rn der Eassung vom
2{i. September 19?4 (tsc81. I S. 2169) und Altge-
me:.ne Verwaliungsvorschrrft iber Rrchtlinien
zur Bewerlung des land- und forstwirtschaft-
Irchen Vermögens (3ew,RL) vor. 1J. ltrovenber 1!5/
( B:t ts1 . T S. -1)?) bzw. r'om 1't . Jtn] 1962
/ 1-! -r\iDLf,!. !.. atl).
§§ 1l una 14 BewG; s. Anmerkung 4.
11. AbgabenDV-LA-Zertwertverordnung (BSt81.
1954 r s. 41o).

2)

4)

angesetzt. Die krafb Gesetzes aul der Veräußerungs_
f]äche ruhenden Abgaben unct Lerstungen srnd in den
Angaben r-iber den Prcrs nrchi enthalten, es 6ei
denn, daß der Xäufer Zahlunqsrücxs+,ände des Ver_
äußerers übernomnen hat. l,lebenkosten, w:.e Grunder_
werbsteuer, Vermessungskosten, Genehnrgungsgebüh_
ren, I,laklerlohn usw., werden nlcht :-n die prersan_
gaben zu dreser Stattstrk ernbezogen.

.4 Ert ragsmeßzahl

Dre Ertragsmeßzahl (EMZ) kennzerchnet dre naturale
Ertragsfährgkert des Bodens aufgrund der natür-
l-ichen Ertragsbedingungen. Sle wtrd anhand. der Er_
gebnrsse der antlichen Bodenschätrrrng 7) berech-
net. Sie brldet die Grundlage für dre Einheitsbe-
wertung und damit für d:-e Besteuerung des land-
und lorstwirtschaftlrchen Vermögens.

1.5 Art des veräußerten Grundstücks

Ber den VeräußerungsfäIl"en von F1ächen der land-
wrrtschaftlrchen Nutzung wird zwischen folgenden
Arten unterschieden:
- Veräußerung von F1ächen o h n e Gebäude

und o h n e Inventarl dazu zählen auchdie Stückl-änderelen ö) soyre diejenigen
F1ächen, dre von den zurn Zeitpunkt des Ver-
kaufs werterhin existenten Betrieben ver-
äußert wurden (Abverkäufe) ;

- Veräußerung von F1ächen m i t Gebäuden
und mit fnventarl

- Veräußerung von F1ächen m 1 t Gebäuden
ohne Inventar.

Die wenrgen FäI1e, ber denen ausnahmswerse F1ächen
der landnrrtschaftlichen Nutzung ohne Gebäude, je-
doch mit Inventar veräußert werden, uerden ber der
Aufbereitung mit den Kauffälten von Flächen ohne
Gebäude und ohne Inventar zusammengefaßt.

2 Abgrenzung des Erfas sungsberer ch s

In die Kaufwertstatistik werden al-1e KauffäIle ein-
bezogen, bei denen die veräußerte F1äche der land-
!r:.rtschaftllchen Nutzung mindestens O,1 ha (=
10 Ar = loOO n2) groß ist.
Auch KauffäI1e von Betriebsgrundstücken im Sinne
des § 99 Abs. 'l Nr.2 BewG 9) 

"r..rd rn diese Statr-
strk einbezogen. Darunter versteht man den Grund-
besitz von geverblichen Betrieben, soueit er- uenn

er von dem geverblichen Betrieb losgelöst väre -
einen landwirtschaftlichen Betrieb oder Forstbe-

?) Geaetz über die Schätzung des Kulturbodens
(Bodenschätzungsgesetz - BodSchätzG) von
15. oktober 19r4 (RGBI. I S. 1050).

8) Nach § ,4 Abs. (7) BewG sind Stück1ändereien
einzelne land- und forstwirtschaftlich Benutzte
F]ächen, bei denen die t{irtschaftsgebäude oder
die Betricbsoittel oder beide Arten von tJirt-
scheftsgütern nicht den Eigentüner des Grund
und Bodens gehörea.

9) Siehe Anaerkung 4.
,
(,
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Veräußerungsfllle iq Verglei.ch zu den Vorjahren

Art des veräußer-
ten Grundstücks

Insgesant

davon:
mit Gebäudeu nit
und ohne Inventar

ohue Gebäude und
ohne Inventar

schnitt-
liche FdlN
je Veräuße-

19?6
1975
1974

28 972
25 395
22 727

,68
t80
3?1

28 554
25 015
22 156

t3 .'o5
14 ii\
30 5r,

,4
34
,1

6I
8 18

I

4

663 o\\
606 ,79
528 756

19 4o9
1? 416
16 9\5

24 463
19 186
18 852

16
J4
,4

19 ?to
17 77'
17 11820

976
9?5
974
976
9?5
9?4

4 8gz
6 4o3
5 980

29 266
28 415
25 225

4 591
5 995, 577

29 o15
28 124
2\ 955

119
122
112

543
483
415

787
84t
794
257
518
962

12,5
15,8
15,O

1toz
1 r12
1 t12

18
17
16

563
o17
49o

26 o97
20 492
20 22\
18 ?2t
17 19'
16 568

trieb biLden würde (Beispiel: Landwirtschaftliche
Versuchsbetriebe von fndustrieunternehmen) .

KauffäIle, die neben den F1ächen der landwirt-
schaftlichen Nutzung auch Flächen anderer Nutzun6en
bzw. anderer Nutzungsteile oder anderer Vernögens-
arten umfassen, werden nur dann in diese Statistik
einbezogen, lrenn v.n dem K:ufpreis mehr als 90 %

auf die F1äche der landwirtschaftlichen Nutzung
entfäI1t.

Nicht in die Kaufwertstatistik aufgenommen werden:

a ) Eigontumsübergänge aufgrund v^n Flurbereini-
EUnBenr Enteignungen und Zwangsversteigerungen,

b) Grundstückser!,rerbe von Todes wegen oder durch
Schcnkung, durch l,lachlaßteiIung, durch Anderung
des ohelichen Güterstandes, Erwerbe von Ver-
wand.t en in geratler Lini 

" 
1o ) 

,

c ) Grundstücksf1ächen innerhalb des Gebiets eines
Flächennutzungs- oder Bebauun6splans einer Ge-
meinde, die als baureifes Land, Rchbauland,
Industrieland, Land für Verkehrszvecke oder
Freiflächen (2.8. Parkanlagen, SpielpIätze)
verkauft wcrden. Die Angaben über darartige
Grundstücke sind in die Statistik der Kauf-
werte von Bau1and11) "inbezngen.

1O) Grundstückserwerb im Sinne des § J des Grund-
erwerbsteuergesetzes des Landes Nordrhein-
i'Jcstfalen i.d.F. v,-.m 12. Juli 1970 bzvr. der
entsprech^nden Vorschriften der Grunderwerb-
steuergesetze der anderen Bundesl,änder.

11) Fachserie '17, Raihe !; VierielJahres- und
Jahreshefte.

J Hinweise zu den Tabellen

trlährend in Tabelle 1 (s. Seite 5) die Ergebnisse
s ä m t I i c h e r VeräußerungsfäIle (ohne

Untergliederung nach Veräußerungsarten) für die
Regierungsbezirke, die Länder und das Bundesge-
biet nachgewiesen werden, werden io !p!!g3
(s. Seite 5) aie Ergebnisse für die Länder und das
Bundesgebiet getrennt nach den drei oben genannten
Veräußerungsarten wiodergegeben.

Da diese Statistik in erster Linie auf den Nach-
weis von Kaufwerten für landwirtsehaftlich ge-
nutzte F 1 ä c h e n ausgerichtet ist, werden
in Tabelle J die Ergebnisse für clie Veräußerungs-
fä11e v,rn Flächen r h n e Gebäude und
. h n e lnventar in weitergehenden Gliederungen
nachgewiesen, und zyar

- nach Größenklassen der FdlN
s. Seite') und

- nach Ertragsoeßzah1-Klaseen
s. Seite 8).

(Tabe11e l.r,

(Tabe11e J.2,

4 Ver8leich uit den Ergebnissen eorr 1975

Die Zahl der in dieser Statistik erfaßten Ver-
äußerungsfä1le, deren Gesamtfläche und deren F1ä-
che der landwirtschaftlichen Nutzung hat sich ge-
genüber 19151 vie die Texttabelle zeigt, erhöht.
Die Kaufwertsumme säntlicher FäI1e stieg von 506
MiI1. DU uü 57 Mi1l. DM (+ 9 %) aluf 651 MiIl. DM,

die der Fä1Ie von F1ächen rhne Gebäude und chne
Tnventar von 484 MiI1. DM uE 50 Milr. üa G 12 gl)

aut J41 Mi1l. DM.

Der durchechnittliche Kaufwert der ohne Gebäude
und ohne Inventar veräußerten FIächen erhöhte sich
je ha FdIN von 1- 19, Dl4 in Jahr 1915 uE 1 5rO DyI
(* 9 %) auf 18 j2, Dl4 tn Jahr 1976.
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Schleswig-Hol-stein

Niedersachsen
Hannover
Hi-ldesheim
Lüneburg
St ade
0snabrück
Aurich
Braunschweig
Oldenburg

Nordrhe in-Westfalen
Düsseldorf
Köln
l{üas t er
Detnold
Arnsberg

Hessen
Darmstadt
Kass e1

Rheinfand-Pfal- z
Koblenz
Trier
Rheinhessen-Pfaf z

Baden-trüürtt emberg
Stuttgart
Karlsruhe
Freiburg
Tübingen

Bayern
Oberbayern
Niederbayern
0berpfalz
0berfranken
l{ittel-franken
Unterfranken
Schwaben

Saarland

Land
Reg. -,/Verw. -Be zirk

'1 Veräußerungsfälle ins gesant 1976

7 BB9

,98
828

1 1r4
659
670

1 456

1 5r7 6 916 6 79' 1o? 172 1' 496 15 ??1 4,15

29 7?6
17 490

tr'd1N

äuße-
rungs-

,,
o6

Ertrags-
neßzahl-
in 100 je
Hektar

N

40
44
45

44

41

57
164'
12
+7
tra
+1

49
,6
61

1 4+7
q2L
,18
514
,91
267
119)q,
177

161
014
6ro
röu

472

14 B1B
2A 22'
15 BgO
11 2r9
1O 6911, B+9
4) A)'
20 068
16 

'68

1' 057
20 l!4^
16 109
11 478
10 821
16 787
11 119
20 111
16 911

122 1r4
28 a59
1O 12O
1+ 698

2 2r1
"128

816
znQ
44R
191

z oa,
607
B1'

1 179
680
ooo

7B'
409
769
912
919
11+

,82
,o1
rO0oq) //
,71

B

I
1
1

1

1

2+1
lBB
6+9
108
605
569
o16
+r7
211

B

1

I
1

1

11'
171
6+1
281
,86
5ro
040
+r6

2

2
1
2
2
I
a
1
1

7'
62
19
40
68
06
qr.)

?8
1+201 186

17
9

11
9

115
tt
1/
7A
16
1B

29 O4O

16 944
12 761
26 267
24 868
26 +26

o71

1
1
1
1
1

1, ora
27 101
21 681
27 O47

I 897
1 061

814

6 114
BB8
706
,85
648
AOh

1 5711 020

qoa
B5B

6 674
1 1?7
1 o9o

621
599
696I 117I 171

29 252
14 +46
1+ 80'

ao oon
)lL 47)
17 122

20 09'
24 151
17 262

1' 188
11 

'41I

+6
59
86

1 4

9
5

6 827
4 )aa
1 1r2

642

o,56
l roj

4B

+5

6
1
1
1

182
BOl
208
1?1

z )4a
qq6
7771 +14

+8 612
11 261
6 770

70 620

81 781

1r+ 1O4

)8 146vl 196
8 07+
7 686

t1 ööz
19 476
16 6+7

1' 1rO
11 

'068 708
21 296

749
,14

)q )z.lL

v2 600
18 +98
16 57+21 917

z

ZI1 +17

2c,2

991
7?4

48
42
17
58

O'50
A trtr

0,64
i llz

2t
44
57
40
67

t06
,12

6 
'172 868I 184

1 0)7I +28

, ,61
1 2gO

675
+zl
97'

4 42.,
1 276

o/ |

+18
9r,

+1
IZ
6

11

)t
q)

56
49
47

q2^

216
168

24

1B
,91
406
9
8
v1 16 +74q4 )z L)rz!) | 't

0
0
0
0
0

605
7001 120

1 19'

22 
'e611 5r2

2? O79
12 

'8'12 696
18 41+
17 t9a26 260

21 O9O

12 +22
28 +r'
12 9oa
12 BlB
18 

'1117 50226 728

1

1
I
1
0
0
0
1

q2
78
71
14

44
46
48
71
76
,9
46
49

40154 2 146 11 7OO 11 718 0,28

28 912 1+ 162 1' 606 661 04+ 19 +A9 19 7rO 1 t16
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2 Veräuß CILlNE sfälle nach der Veräußerr:nEsart 1926

Veräußemngsfä1le mit Gebäuden u:rd mit Inventar

c

Land

Schle swig-l{o1 ste in
Nieders achsen
Hes sen
Rheinland-Pfa7z
Baden-Württ emberg
Bayern
Sa arI and

4\Bundesgebiet '/

Schl esw:-g-Hol- ste in
Niedersachsen
Hes s en
Rheinland-Pfa1 z
Baden-Württemberg
Bayern
Saa rland

1)bunde sge 01 et

Schl e swig-Holste in
lli eders achs en
Ilordrhe in-tr/estf a1 en
Hes sen
Rheinl-and-Pf alz
Baden-l,Jürt t emberg
Bayern
uaal f dlf u

Br-r:rde sgebiet

SchIe swi-g-Ho Is te in
Nieders achs en
Nordrhe i-n-l^ie st f al en
Hessen
Rheinl-and-Pfal z

Baden-].dürtt emberg
Bayern
Sa arI and

61

Veräußerungsfäl1e mit Gebäuden oh:re

92 1 416 1 1rO 27 1gB 1g
9' 992 958 21 116 21

,66+2171
9 1+ 1t 79' 21

22 116 298 B 20, 2,
+1 5r+ 4BB 16 Bg4 

'O

11

9

1

7

9
,:

44A
'108

10,
6

26
280

+19
104

9B
6

atr

2+O

9 719
1 687
1 9ro

517
,B'

6 922

22 O9O

,+ 2t1
18 914
B' t12
22 122
24 7OB

2' 181
t5 +18
19 812
BB 712
21 666
28 821

o16
o42
168
ooÄ

501
6)A

FdlNje Ver-
äuße-

,2,2'
11 ,17
,2 lBO

o rB)
) ,tL

1r,t+

14,7+
1O,08

1)86
7.6?

11,56
11 ,15

1,+6
2 111
1 ,51
o,71
o,5o
o )4.6
n oqv, ))

v r1ö

4,76
a7F

1 ,7'
arn
o,5a
4,51
1)06
0,28

Ertrags-
meßzahl-
in 100 je
Hektar
FdfN

44
++

1B
+5
41
+1

41

+4
+2
+9
49
4B

,a
+4
40

46

+4
41
+9
4B
4B
CA

+4
40

976 90' 2+ 012 24 606 26 
'87 

1+,81

Inven!ar
2O9 20
296 22
821 75
4a, 2'
956 27
541 14

44
,a
+2
,6
58
+6

4B107 
' 

921 
' 

688 9' 77+ 2+ +28 2' 972 12,01

VeräußerungsfäI1e ohle Gebäuden und ohrre fnventar

28 
'64 

29 266 29 016 
'+1 

2r7 18 
'6' 

18 721 1,A2

I +r2
1 a4'
2 206
1 Bg1

6 166
6 486
6 2r,

,67

1 557
1 447
2 251
1 897
6 tB2
6 517
6 t1+

qA.)

5 06A
7 1++

1 171
I 154
1 171

1 O19
5 g8g

117

5 O2O

7 450
7 7)Q
1 1r2
1 165
2 q9'
a 946

116

6 795
B 111
3 BB9
1 416
1 20'
7, 7,)O

6 67+
t)a

7O

97
95
26
+7
7+

1ro
2

147
122
115

29
4B
B3

1r+
2

111
998
BB1

1+6
99'
2BB

l+o

11 BB+
1' 627
27 BBl
19 B+7
4L A)a

)lL RlLz

21 7r4
17 7OO

11 99'
li B0B

28 2r'
19 BB'
1+ 951
25 O21

21 912
11 718

Veräußerungsf ä11 e ins ges amt

6 916
A )LL4

, 987
1 46'
a 211

1 161
6 R27

117

t/t
15+

242
Aq)
781
10+
1+6

1' +96
1+ B1B
29 O4O

19 990
1a 1aa
)LL A)A

22 586
11 7OO

1' 771
15 057
20 aa6
2A 09'
1' lBB
25 21+
2t o9o
11 718

Bunde s geb:- et 28 912 14 162 11 606 661 A++ ß 409 19 ?rc 1,16

Ver'-
-.,o^

fä11 e

Ge-
samt-

at : ^L ^

xt:^L^

der
I andw.

Nut zunq(rdlN)
ins-

gesamt samt-
f1äche

je Hektar
FdlN

AnzahI He ktar I 000 DM IEEIIarDI{

'1 ) Ernschl. Nordrhein-VJestf alen.
+6
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7 Veräußerulss fä1le ohne Gebäude und ohne fnventar 1976

I . 1 n a c h Grö ß eqE_I,a.9 
9- 

x +_ _q9I .-{r 4_e4 g. _a_9._ I ql9ry : _ mu! 3.gIC

S

Land

§chleswig-
Holstein

Ni-edersachs en

Nordrhein-
Westf al-en

Rheinland-
Pfal z

Baden-
Württenberg

Bayern

Saarland

und mehr
zusammen

0,1 - o r25n2q _4v rl/
t-t

) _q
! und nehr

zusammen

und mehr
zusanmen

5 und mehr
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